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bortragen îonnte. SJÎeine grau ift fceget»

ftert, bic ganje 33ermanbtfdjaft jubelt, unb
id) bin über Scadit gu einem ginanjgenic
gemorben.

*
Sie eibgen- Sommiffion jur 33efbrc=

djung bon gragen über bie g I e i f cf)

berforgung bes S a n b c ê Ijai
fid) am 12. ÜDcärs ju itjrer bierten ©timug
berfammeft uub ift fcf)liefjlid) 31t folgen«
beut cinftimmigen SIntrage gcfomntcn:
Sie ©infutjr bon Stinbbielj mirb mtr
nod) für foldje Orte jugefaffen, bie fjie=

für ein roitïïidjeê 33cbûrfniê aufmeifen."
ftnbem auf bie abfofute Gcljrltdjfeit

ber ©cmcinbcrätc abgeftedt mirb, f)offt
bic eibgett. Sommiffion bamit offenbar
eine bcrtdbbtc totafc ©infufjtfbcrre 31t cr-
rcid)ctt, benn es mirb bod) feften ciueu

Ort geben, ber bemeifett fönnte, bafj ein
toirflidjer Langel an

*
ßtloa 150 ©djmeiscr 33ürgcr laffen

ftd) in ©enf afs 33 e a m t c b c s 33 ö

f c r b u u b e s beffen Immunität gefaf=
feu unb geniejjcn bic exterritorialen Stn*

ucf)mfid)feitcn ber übrigen bibfoiuatifdjen
33ertrctungeu. $mrnerr)in bcanjbxudjcn
fic aïs territoriale ©cxjtoetjer 33ürgcr bic
bodftänbigc Sluêitbung aller bortigen lüir=
qcrlidjcn Érjrcit unb Sîedjic. Siefeê glân=
jenbe 33erfjaftcu ber 33ogclfifd)finge ift
mit Stuênafjmc einer batriofifdjcit ©cite,
mcfdj fctdcre beim 33öffcidmnoc refp. fei*
nett 33camteu mit Stccfjt berbönt ift, fo

ciitbfel)lcits= mic uadjaljmcnsmcrt. ftnbcm
baê 33ölfcrfiitnbS=8cfretariat bicfc 2In=

fbrüd)c feineê ©cfjmcijcr 33crfonafê fdjü^t,
merben nun aud) bie eibgenöffifdjen unb
f'antonafcn 33canttcn unb Sfngcftedtcu fid)
bertraucnsbod an biefelbe ©teile roenben
nub mau fjofft allgemein, bafj biefe (£5==

territoriafität aud) bem eibgen. Sßerfonal

Griechisch

Daê ©titnfaanb rcar griedjifcb
SBie ber JCnoten im Jpaar.

Da« Ätetb »at grtedjtfdj

®anj rounberbar

3n eteganteftem, fta|fifdjem ©tit,
2>eboctj »on ^cmgg roar baê profit.

©tndjelfifjrccm

gegenüber reftloê, b. I). burd) bölfcrbuitbs=
(jofjcitlidjcn ©ntfdjcib bitrd)gcfütjrt toerbc.

Ser 33unbeêrat foff bercitê faft beinafje
bamit ciubcrftanbcn fein, aderbutgs in
ber 33orauêfetjung, bafj beim neuen eibg.

33efoIbungêgefcbc nicljt über bie 33m>

fcljfägc beê ©tânberateê tjinauêgcgangcn
unb bic Sinbergufage auf 120 gr. abge=

baut mirb. Scr 33unbcërat ift iu ber

gofge aud) 31t adem unb febem Sajabbau
mit greuben auf anberer Soften 51t fjaben.

*
Sie Scationafbanf erläßt einen öffent»

lidjen Stnfdjfag folgenben ftnljaltcë: Sa
eine g ä I f cfj u n Q ber § u n b e r t -

g x a u f c n % e I ï n 0 t e borliegt, über
bereu îragmeite bie 9cattonafbanf felbft
nidjt bödig orientiert ift, mirb baê 33u=

bfifunt cingefaben, fid) ber 9cote tm eige»

neu ftntereffe rafcljmöglidjft 31t entlebt»

gen." Saê ift mafjr, baê ift ein gfäm
3euber SRat ber Scationafbanf, feine faf=
fdjen lOOsgranfenuotcu rafcfjmögfidjft
einem anbern fieben SDcHtmenfdjen anju=
fjängen, fagen mir beut 3JliIcrjIet, 33rot
buben ober fonft jemanbetu. SBenn bann
baê 33erfaf)rctt im eigenen ftntercffc"
bon jebem fo meitcrbetjanbelt mirb unb
ftcf) jeber ber ©adje rafdjmöglidjft ent=

lebigt, bann gefjen mir einem ^erbentum
mobile bon Sellfobfen entgegen. Sllfo
nur loê unb fort mit biefen gätfdjungen

aber nur ja nidjt auf bic Sflational*
baut, bamit.

*
Gerne Sujetner Rettung beridjtete: ftn

ber Slöfttinntititg bom ©onntag murbe in
ber ©emeinbe ©cfjübclbacfj bic 33 c r g n ü-

guugêftcucr mit 316 : löl ©timmen

angenommen, ©ine gleidje Slbftim-
mung finbet am 28. 9Jcär3 in Sadjen
ftatt." Sert, ju mas beim eigentlidj bic=

fefbc Slbftimmung in Sadjen mit 316:151
©timmen, menu matt bod) toeifj, mic fic
tjerauêfommt! Sann man benn ntdjt ein»

fad) bic Sfbftimmung bon ©djübelbadj af§

für bon ganjen Santon ©cfjtorjj gültig er=

Hären uub auf bicfc SBeife bief fteit, ©efb
unb mcfjrcrc SBorte erfpaten! SBie ein=

fad) unb biffig mürben baburdj 3. 33. aud)
etbgenöffifdje Sfbftimmungcn. gjnbw

Die Zange Deinen Zahn verschont,
Ist er mal Serodent gewohnt.

Frs. 1. - die Tube überall erhältlich
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ber jatjtreidj aufgetauchten 9Î a dj

a h m u n g e n ift unb bleibt [236

äairer'S MWd?
in btauer ©djacfjtel mit gelber
etitette baê befte unb ft'cberfte

SOîittet gegen ^Ubnerougen,
Hornhaut unb ^arjen.

3n 2Cpotbefen, Drogerien
gr. 1.50, reo nicbt bureb 3tpo=

ttjefe 3Jtûuret, Stteue 58edten=

bofftrofje 4, in 6.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

11

NEBELSPALTER 1926 Nr. 14

vortragen konnte. Meine Fran ist begeistert,

die ganzc Verwandtschaft jubelt, und
ich bin über Nacht zu cincm Finanzgenie
geworden.

Dic eidgen. Kommission zur Besprechung

von Fragen über die F l e i s ch -

Versorgung des Landes hat
sich am 12. März zu ihrer vierten Sitzung
versammelt und ist schließlich zu folgendem

einstimmigen Antrage gekommen:

Die Einfuhr von Rindvieh wird nur
noch für solche Orte zugelassen, die hiefür

ein wirkliches Bedürfnis aufweisen."
Indem auf die absolute Ehrlichkeit

der Geincinderätc abgestellt wird, hofft
dic eidgcn. Kommission damit offenbar
cine verkappte totale Einfuhrsperre zu
erreichen, denn es wird doch selten einen

Ort geben, der beweisen könnte, daß ein
wirklicher Mangel an

Etwa 150 Schweizer Bürger lassen
sich iit Genf als B e a m t e d è s
Völkerbundes dessen Immunität gefallen

und genießen die exterritorialen
Annehmlichkeiten der übrigen diplomatischen
Vertretungen. Immerhin beanspruchen
sie als territoriale Schiveizer Bürger dic
vollständige Ausübnng aller dortigen
bürgerlichen Ehren und Rechte. Dieses glänzende

Verhalten der Vogclfischlinge ist
mit Ausnahme ciner patriotischen Seite,
welch letztere beim Völkerbünde resp,
seinen Beamten mit Recht verpönt ist, so

empfehlens- wic nachahmenswert. Indem
das Völkervuuds-Sckretariat diese
Ansprüche scincs Schweizer Personals schützt,

werden nun auch die eidgenössischen und
kantonalen Beamten und Angestellten sich

vertrauensvoll an dieselbe Stelle wenden
und inan hofft allgemein, daß diese

Exterritorialität auch dcm eidgen. Personal

(?i-ieel2Ì8cìi

Das Slirnband war griechisch

Wie der Knoten im Haar.
Das Kleid war griechisch

Ganz wunderbar

In elegantestem, klassischem Stil,
Jedoch von Hêngg war das Profil.

Stachelschwein

gegenüber restlos, d. h. dnrch völkerbunds-
hoheitlichen Entscheid durchgeführt wcrdc.
Der Bundesrat soll bereits fast beinahe
damit einverstanden scin, allerdings in
der Voraussetzung, daß bcim neuen eidg.

Besoldungsgesetze nicht über die
Vorschläge des Ständerates hinausgegangen
nnd die Kinderzulage auf 120 Fr. abge¬

baut wird. Tcr Bundcsrat ist in dcr

Folge auch zit allem und jedem Taxabban
mit Freuden ans anderer Kosten zn haben.

-i-

Die Nationalbank erläßt einen öffentlichen

Anschlag folgenden Inhaltes: Ta
eine Fälschung der Hundert-
Fr a u k e u - T e l l u o t e vorliegt, übcr
deren Tragweite die Nationalbank selbst

uicht völlig orientiert ist, wird das
Publikum eingeladen, sich der Note im eigenen

Interesse raschmöglichst zu entledigen."

Das ist wahr, das ist ein
glänzender Rat der Nationalbank, seine
falschen 100-Frankennoten raschmöglichst
cinem andern lieben Mitmenschen anzu
hängen, sagen wir dcm Milchler, Brot
bubeit vder sonst jemandem. Wenn dann
das Verfahren ini eigenen Interesse"
vou jedem so weiterbehandelt lvird und
sich jeder dcr Sache raschmöglichst eut-
ledigt, dann gehen wir cinem Perpetuum
mobile von Tellköpfen entgegen. Also
nnr los und fort mit diesen Fälschungen

aber nur ja nicht auf die National
bank. damit.

Einc Lnzcrncr Zeitung berichtete: Iii
der Abstimmung vom Tonntag wnrde in
der Gemeinde Schübelbach die V c r g u ü-

glingsstcucr mit Z1K:k'>1 Stim-
meil angenommen. Eine gleiche Abstimmung

findet am 28. März in Lachcn
statt." Na, zu was denn eigentlich
dieselbe Abstimmung iit Lachen mit 316:151
Stimmen, wenn man doch weiß, wie sie

herauskommt! Kauu man denn uicht
einfach die Abstimmung von Schübelbach als
für den ganzen Kanton Schwyz gültig
erklären und auf diese Weise viel Zeit, Geld
und mehrere Worte ersparen! Wie
einfach und billig würden dadurch z. B. auch
eidgenössische Abstimmungen. °wdc

Ist oll' mal 8ei oclent g^vànt.
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der zahlreich aufgetauchten N a ch -

a h m u n g e n ist und bleibt sts«

Karrer's Haschisch
in blauer Schachtel wit gelber
Etikette das beste und sicherste

Mittel gegen Hühneraugen,
Hornhaut und Warzen.

Jn Apotheken, Drogerien
Fr. l.ào, wo nicht durch Apotheke

Maurer, Neue
Beckenhofstraße 4, in Zürich 6.
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